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Einleitung

Sehr geehrte Interessenten/-innen und Anwender/-innen,

wann immer Bewegung synchron, präzise, schnell und leistungsstark realisiert werden soll, sind 
unsere lifgo®- und lean SL®-Zahnstangengetriebe zuverlässige und bewährte Funktionsbausteine 
in vielfältigen Industriezweigen. 

Nachfolgend stellen wir Ihnen die Produktserien und neu hinzugefügten Zubehörteile unserer 
Getriebe vor: Die Möglichkeiten der Handhabung und mehr kombinierbare Positionen sind nur 
einige Vorteile innerhalb des Baukastensystems, das wir auch in den kommenden Jahren konse-
quent weiterentwickeln werden. 

Neben unseren Getrieben der Serien lifgo® und lean SL® liefern wir auch Funktionseinheiten 
sowie teil - und komplettfertige Anlagen, die in allen Variationen unter dem Produktnamen lean-
transpo® angeboten werden. Individuelle Fertigung in Verbindung mit einem Baukastensystem 
bieten hier viele Vorteile.

Verschaffen Sie sich einen Eindruck von den vielfältigen Einsatz - und Kombinationsmöglichkeiten. 
Der modulare Aufbau unserer Produkte ermöglicht unzählige Varianten, die wir hier in Auszügen 
und Beispielen vorstellen. Der vorliegende Katalog wurde um einige technische Daten ergänzt. 
Auch Zubehörteile wie der Ausgleichsblock für Führungswagen und die Abstecksicherung wur-
den in das Produktprogramm aufgenommen.

Nutzen Sie auch unsere Internetseite, um sich über weitere Möglichkeiten zur Lösung diverser 
Hub- und Synchronisationsaufgaben zu informieren:

www.leantechnik.com

Auf unserer Website finden Sie Filme, die unsere Getriebe in zahlreichen Anwendungen 
zeigen. Neben Anwendungsbeispielen können Sie dort auch die Funktion und Montage 
unserer Produkte in bewegten Bildern entdecken. 

Im „Downloadbereich“ stehen auch 3D-Daten und -Modelle der Produkte in unterschied-
lichen Datei -Formaten zum Download bereit.

CD

Gerne senden wir Ihnen auch eine CD zu, auf der Sie neben den filmischen Darstellungen 
unserer Produkte CAD-Daten in 2- oder 3D sowie die Standards im Werkzeugbau finden.

Team der LEANTECHNIK AG

Unser Team unterstützt Sie gern bei der Umsetzung Ihrer Ideen. Rufen Sie uns an oder 
vereinbaren Sie einen Termin, um mit uns Ihre individuelle Hub- und Transferaufgabe zu 
besprechen. 

Wir freuen uns, wenn wir Ihr Interesse für unsere Produkte wecken können. Dieser Katalog 
bietet einen ersten Eindruck hinsichtlich unserer Produkte und Leistungen. Bei der Lösung Ihrer 
individuellen Hubaufgaben stehen wir gern mit Rat und Tat zur Seite. 

 Ihr LEANTECHNIK AG-Team

Qualitätsmanagement -Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001
Register -Nr. 254883 QM ff.
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Handhabung 

Es gibt zur einfachen Übersicht nur wenige grafische Stil - und Hilfsmittel, die Sie bei Ihrer Arbeit 
mit diesem Handbuch unterstützen sollen: 

1. Hinweisschild	  Wichtige Montage-, Sicherheits - und Funktionshinweise 
		   sowie Informationen zu Maßblättern und Tabellen.

2. Farbige Schrift	  Weist auf wichtige Sachverhalte im Text hin.
 

Applikationen, Auslegungen und Service

Nachfolgende Applikationen und Auslegungen haben eine stellvertretende Funktion. 

Individuelle Auslegungen werden entsprechend den technischen Anforderungen erstellt und be-
rechnet. Grundsätzlich sind unzählige Anwendungen möglich, die nicht alle vorgestellt werden 
können. Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf. Wenn Sie Fragen haben oder wir Sie bei Ihren 
Ideen unterstützen können, rufen Sie uns bitte an.

Fordern Sie uns, indem Sie die Konstruktion Ihrer Anwendung von uns prüfen lassen. Die daraus 
folgenden Ergebnisse können wir ergänzend beisteuern und Ihnen so helfen, einen Lösungsweg 
für Sie zu finden.

LEANTECHNIK AG
Im Lipperfeld 7c 
D - 46047 Oberhausen

Telefon	 ..49 (0) 208 · 495 25 - 0
Telefax	 ..49 (0) 208 · 495 25 -18

E-Mail	 info@leantechnik.com 

www.leantechnik.com

Unsere Produkte unterliegen der ständigen Weiterentwicklung. Technische Änderungen, die der Produktverbesserung dienen, 
behalten wir uns vor. © LEANTECHNIK AG / Patentiert und Gbmst. Nr. 296 15 825.9. Jegliche Art der Vervielfältigung, auch 
auszugsweise, darf nur mit unserem schriftlichen Einverständnis erfolgen.
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Referenzen (Auszug)

A
ABB Automation GmbH
ABB Engineering Shanghai Ltd.
ADAM OPEL AG
AP&S International GmbH
A-Tooling Ab, Schweden
AUDI AG
B
Benteler AG
BLEICHERT Automation GmbH & Co.KG
BMW AG/Group Ltd.
Braun GmbH
C
Carl Zeiss Jena GmbH
CMC S.r.l.
Continental Reifen Deutschland GmbH
ContiTech Techno-Chemie GmbH
D
Daimler AG
Dambach Lagersysteme GmbH
Dieffenbacher GmbH
E
EBZ Gruppe
Eissmann Automotive Deutschland GmbH
Emil Bucher GmbH & Co.KG
F
Festo AG & Co.KG
FFT EDAG Produktionssysteme GmbH & Co. KG
FLABEG Deutschland GmbH
Ford of Europe GmbH
Ford Motor Company of Australia Limited
Ford Motor Company U.S.
G
Gehring Technologies GmbH
Goodyear Dunlop Tires Operations S.A.
GROB-Werke GmbH & Co.KG
H
Herrhammer GmbH
Hörmann Automotive Gustavsburg GmbH
I
Ideal-Werk C. + E. Jungeblodt GmbH + Co. KG 
Illig Maschinenbau GmbH & Co. KG
Ilsemann Automation
Inductoheat Europe GmbH
IWM Automation GmbH
J
Johnson Controls Autobatterie GmbH & Co. KGaA
Julius Blum GmbH
K
Kolb Technology GmbH
KUKA Flexible Manufacturing Systems (Shanghai) Co., Ltd.
KUKA Roboter GmbH
KUKA Systems GmbH
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L
Liebherr Gruppe
M
Manz Automation AG 
Miele + Cie. KG
Muhr & Bender KG 
Müko Maschinenbau GmbH
Müller Weingarten AG
N
Neue Halberg-Guss GmbH
O
Olbrich GmbH
OPTIMA packaging group GmbH
Otto Bihler Maschinenfabrik GmbH & Co. KG
P
Papier-Mettler
Pintsch Bamag Antriebs- & Verkehrstechnik GmbH
Porsche AG PSE AG
R
RENAULT s.a.s
Robert Bosch GmbH
S
Saint-Gobain PAM Deutschland GmbH
Schaefer Förderanlagen- & Maschinenbau GmbH
Schuler Group
Siempelkamp GmbH & Co. KG
SK Hydroautomation GmbH
SLCR Lasertechnik GmbH
Sollich KG
Sturm Gruppe
T
Thyssen Krupp Lasertechnik GmbH
Thyssen Krupp Steel AG
ThyssenKrupp System Engineering GmbH
TMS Transport- und Montagesysteme GmbH
V
Vacuumschmelze GmbH & Co KG
Voestalpine AG
Voith Industrial Services GmbH
Voith Paper GmbH & Co.KG
Voith Turbo GmbH & Co.KG
Volkswagen AG
W
Wafios AG
Wanzl Metallwarenfabrik GmbH
WICKERT Maschinenbau GmbH
Wieland-Werke AG
Z
Zasche Sitec handlings GmbH
ZF Lenksysteme GmbH
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1.2 Position & Kombination der Serien

Die vier Grundpositionen der Getriebe 

Die Bilderfolge zeigt die grundsätzlichen Aufstellungsmöglichkeiten in horizontaler und vertikaler 
Richtung. Diese sind für lifgo® (oben) und lean SL® (unten) identisch. Bitte beachten Sie, dass 
beide Serien in sämtlichen Positionen miteinander kombinierbar sind.
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Kombinationen der Serien

lifgo®  +  lean SL®          lifgo® linear  +  lean SL®          lifgo® linear  +  lifgo®

Von exakt bis kostengünstig – die Kompatibilität der Serien reduziert Kosten.

lifgo® doppel  +  lean SL®  +  lifgo®  +  lean SL® doppel  +  lifgo® linear

von rechts nach links

Die Abbildung oben zeigt alle erdenklichen lifgo®- und lean SL®-Getriebekombinationen auf 
einen Blick.

Drehsinn/Arbeitsweise

Getriebekombinationen setzen grundsätzlich horizontale lineare Bewegung über die Rotation in 
vertikale lineare Bewegung um. Der Antrieb kann über alle Wirkrichtungen (Pfeil) erfolgen. Auch 
die umgekehrte Arbeitsweise ist möglich.
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1.3 Abstecksicherung lifgo® & lean SL® (ASS)

Die Abstecksicherung (ASS) ist eine Vorrichtung, die an das Getriebe angebaut wird, um das 
unkontrollierte Abstürzen von Anlagen, Anlagenteilen, Massen und Krafteinwirkungen zu verhin-
dern. Im Falle einer Begehung oder einer Reparatur können dadurch Anlagen, Maschinen oder 
Vorrichtungen gegen Herunterfallen und Absturz gesichert werden. In Verbindung mit lifgo®- oder 
lean SL®- Getrieben kann die ASS auch als Positioniereinheit für einen bestimmten Wert verwen-
det werden. Sprechen Sie uns dazu an!

Die Lastsicherung entspricht der 5-fachen Nennlast des jeweiligen lifgo®- oder lean SL®-
Getriebes. Überschreitungen dieser Kräfte sind zu keiner Zeit erlaubt. Sollte es dennoch dazu 
kommen, so muss die Funktion der ASS, des lifgo®- oder lean SL®- Getriebes und der Zahnstange 
in jedem Fall überprüft werden. Die Funktion kann sonst nicht mehr garantiert werden.

Die Sicherung erfolgt entgegengesetzt der Hubrichtung in nur eine Bewegungsrichtung (siehe 
Abbildungen) und setzt voraus, dass ein Elektroantrieb verwendet wird, in dem eine Betriebs-
bremse eingebaut ist. 

1	 2

Abstecksicherung verriegelt 			   Abstecksicherung entriegelt

Die Funktionsweise der Sicherung ist einfach und robust. Ein Luftzylinder hält die ASS im Normal-
betrieb gegen einen mechanischen Federdruck geöffnet. Dies ist die „Freilaufposition“.

Im Einsatzfall wird die Anlage zunächst angehalten. Der Luftzylinder der ASS wird entlüftet und 
der Zahnriegel fährt mittels Federdruck in Richtung der Zahnstange vor bzw. ein. Der Induktiv-
schalter am Luftzylinder signalisiert zunächst, dass dieser die Freilaufposition verlassen hat. Nun 
wird die Anlage im Schleichgang abgesenkt, bis der Zahnriegel mittels Federdruck ganz in die 
Zahnstange eingesenkt ist (siehe Bild1). Ist diese Verriegelungsposition erreicht, wird dies durch 
einen zweiten Induktivschalter an die Steuerung gemeldet. Die Senkbewegung wird dann sofort 
angehalten. Die Anlage ist nun mechanisch und formschlüssig abgelegt.

Zum erneuten Entriegeln der Anlage ist der Luftzylinder erneut mit Druck zu beaufschlagen. An-
schließend wird die Anlage im Schleichgang gehoben (siehe Bild 2). Der Zahnriegel wird frei 
und durch den Zylinderdruck zurück gedrückt. Die Induktivschalter melden zunächst das Verlas-
sen der Verriegelungsposition und anschließend das Erreichen der Freilaufposition. Die Anlage 
kann den Normalbetrieb nun wieder aufnehmen. 
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Im Falle eines Stromausfalls ist zunächst die Betriebsbremse der Anlage zu schalten. Anschlie-
ßend wird der Luftzylinder leicht zeitversetzt drucklos geschaltet. Der Zahnriegel fährt in Richtung 
der Zahnstange bis vor den nächsten Zahn vor. Sinkt die Anlage nicht weiter ab, verharrt die 
ASS in dieser Position. Sollte die Anlage jedoch durch irgendeinen Umstand weiter absinken, 
wird der Zahnriegel mittels Federdruck in die nächstmögliche Zahnlücke gedrückt und legt so die 
Anlage mechanisch und formschlüssig ab.

Alle Funktionen müssen entsprechend der VDE und EU-Richtlinien in einer geeigneten Steuerung 
nach DIN 60204 verschaltet sein. 

Getriebe bewegt die Hublast	 Zahnstange bewegt die Hublast

Die Prüfung und Eignung der ASS wurde durch die FH Aachen im November 2012 durchgeführt 
und bestätigt.
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2 Anwendung & Einsatzbeispiele

Zur Darstellung der Einsatzbeispiele

Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen prinzipielle Anwendungs- und Einsatzmöglichkeiten 
der Serien lifgo® und lean SL® vor. 

Um eine einheitliche Ansicht der vielen verschiedenen Applikationen zu erreichen, werden zur 
Darstellung stets die Getriebe der Baugröße 5.1 verwendet. Alle gezeigten Anwendungen kön-
nen natürlich auch in den Baugrößen 5.0 und 5.3 ausgeführt werden – mit lifgo®, lean SL® oder 
einer Kombination aus beiden Serien. 

! 	 Beachten Sie bitte im Detail, welche der beiden Serien in der jeweiligen Applikation 
Verwendung findet. Je nach Anwendungsfall ist das wichtig. Verfolgen Sie auch, wie 
der Kraftangriff und die Bewegungsabfolge dargestellt sind. Vielfach ist auch die umge-
kehrte Arbeitsweise möglich.

Begriffserklärung Primärgetriebe  P

Beachten Sie in den Darstellungen und Anwendungen die Aufgabe des Primärgetriebes. Es 
übernimmt die Verteilung einwirkender Antriebskräfte im Hubsystem und führt selbst keine direkten 
Hub-, Schub- und Positionieraufgaben aus. 

Das Getriebe selbst unterscheidet sich nicht von anderen Getrieben. Lediglich die Platzierung 
erfordert die Begriffsbestimmung. 

! 	 Die maximal zulässige Kraftübertragung = Nennkraft, in Newton (N), eines einzelnen 
Getriebes darf nicht überschritten werden!
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2.1 Synchrone Hubbewegung

Bei den nachfolgenden Anlagen dieses Kapitels sind alle Längen, Abstände, die Hubge-
schwindigkeit und das Ladegewicht frei wählbar.

Standard-Hubsystem mit lifgo® und Luftzylinderantrieb

P

Die zwei Primärgetriebe der Serie lifgo® verteilen je die Hälfte der maximal möglichen Kraft auf 
die vier Getriebe mit vertikaler Zahnstange. Die lifgo®-Zahnstangen führen aufliegende Lasten 
und können Querkräfte aufnehmen.

Standard-Hubsystem mit vier lean SL® als Vertikalgetriebe

P

Eine an den Stirnflächen der Zahnstangen angeschraubte Platte oder Vorrichtung sorgt in der 
realen Anwendung für die vertikale Ausrichtung der Zahnstangen. 

!   Querkräfte sind in dieser Anwendung nicht zulässig.
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Hubsystem mit vier Vertikal- und vier Primärgetrieben 

P

P

In diesem System ergibt sich die vierfache Kraftübertragung (entsprechend der Baugröße) auf 
den Vertikalhub. Eine dezentrale Lastaufnahme ist hier möglich, da ein mechanisch geschlos-
senes Krafteck installiert ist. 

!   Die maximale Last auf ein Getriebe darf nicht überschritten werden.

Hubsystem mit Wellengelenken/Primärgetriebe lifgo®

-

P

Hubsystem mit vier Vertikal - und zwei Primärgetrieben. Durch die Wellengelenke kann die Posi-
tion des Getriebes der hinteren Achse variiert werden.

Bitte beachten Sie, dass alle hier abgebildeten Anlagen nur Beispiele sind und dass zahl-
reiche andere Konstruktionen möglich sind.
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Hubsystem mit Wellengelenken/Primärgetriebe lean SL®

P

In dieser Applikation sind zwei lean SL® als Primärgetriebe eingesetzt. Daraus ergibt sich eine 
geringere Hubkraft als in der vorigen Applikation. Die vertikale Führung der Hublast ist durch den 
Einsatz der vier lifgo®-Getrieben gewährleistet.

Hubsystem mit 4 Hebepunkten

P

Kombination Primärgetriebe lean SL® und Getriebe lifgo®. lean SL® arbeitet mit geringerer Hub-
kraft als lifgo® in gleicher Baugröße. Dies sorgt bei geringer Kraftübertragung durch lean SL® für 
hohe Führungs - und Positionierqualität durch den mit lifgo® realisierten Vertikalhub. 
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Hubsystem mit 4 Vertikal- und Primärgetrieben

P

An den Primärgetrieben der Serie lean SL® ist jeweils ein Luftzylinder angeschlossen. In dieser 
Anwendung ist vierfache maximale Nennkraft möglich. Die Getriebe der Serie lean SL® synchro-
nisieren die Kraft und Bewegung der Luftzylinder!

Hubsystem mit 3 Primärgetrieben hintereinander

P

Die horizontalen Zahnstangen der lean SL®-Primärgetriebe fungieren in dieser Applikation eben-
so wie die Differentialkupplungen als „Zugstangen“.

Bitte beachten Sie, dass alle hier abgebildeten Anlagen nur Beispiele sind und dass zahl-
reiche andere Konstruktionen möglich sind.
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lifgo® mit angebautem Antrieb

Die Ritzelwelle des lifgo® ist mit Zapfen und Passfedernut ausgestattet. Für eine genaue Positio-
nierung (horizontal/vertikal) ist der Getriebemotor mittels Kupplung formschlüssig mit der lifgo®-
Ritzelwelle verbunden. Als Positionier- und Stellantrieb eingesetzt, kann die Antriebseinheit z.B. 
auch für Schütt- und Kippvorrichtungen verwendet werden.

lifgo® Paar mit Drehversteifung

Einsatz wie im vorherigen Beispiel. Die Drehversteifung überträgt bei diesem lifgo®-Paar die 
Drehbewegung vom ersten zum zweiten Getriebe positionsgleich.
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lifgo®-Hubsystem in einer Reihe

Hubsystem und Vorrichtung z.B. zum Ausheben von langen Teilen und Profilen. Diese Applikation 
entspricht auch dem Vertikalhub für einen einreihigen Shuttle. Siehe auch Seite 40, unten.

Hubsystem-Aufbau mit lifgo® und lean SL®

Die seitlichen vertikalen Getriebe links entstammen der lifgo®-Serie und übernehmen Führung und 
Querkraftaufnahme einer etwaigen Aufbauplatte. Wenn bei geringen Querkräften zwei lifgo®-
Getriebe zur Aufnahme ausreichen, können lean SL®-Getriebe (hier die seitlichen vertikalen 
Getriebe rechts) für die übrigen Aufgaben eingesetzt werden.

Bitte beachten Sie, dass alle hier abgebildeten Anlagen nur Beispiele sind und dass zahl-
reiche andere Konstruktionen möglich sind.
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Hubsystem in Standardaufstellung, großes Getriebe als Zugantrieb

P

Das große Getriebe als Zugantrieb kann je nach Kraftbedarf der Serie lifgo® oder lean SL® 
entstammen (hier lean SL®). Dezentrale Lastaufnahme möglich, da geschlossenes Krafteck und 
maximale Kraft - und Drehmomentübertragung möglich. Der Bauraum in der Mitte bleibt frei. 

Hubsystem mit 2 Verteilergetrieben und einem Getriebemotor

Die Kraftübertragung auf die Getriebe ist maximal. Der Bauraum unter einer etwaigen Aufbau-
platte kann frei genutzt werden. Auch in dieser Applikation ist eine kombinierte Anwendung der 
Serien lifgo® und lean SL® möglich.
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Hubsystem in U-Form, mit 2 Verteilergetrieben

In dieser U - förmigen Applikation bleibt der Bauraum in der Mitte frei. Das maximale Drehmo-
ment Mt ² ist hier das Drehmoment der Profilwelle auf jeder Seite.

!   Die maximal zulässige Nennkraft eines Getriebes darf nicht überschritten werden!

Kreisförmige Aufstellung der lifgo®-Getriebe

Diese lifgo®-Applikation kann zum Spannen und/oder Zentrieren von Rundkörpern verwendet 
werden. Das Schließen von Rundformen (Karkassen) ist ebenfalls eine mögliche Anwendung. 

Bitte beachten Sie, dass alle hier abgebildeten Anlagen nur Beispiele sind und dass zahl-
reiche andere Konstruktionen möglich sind.
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Aufstellung im Rechteck/Quadrat

Diese Applikation mit Getrieben der Serie lifgo® dient dem Spannen und/oder Zentrieren.

Aufstellung von Getrieben in einer Reihe

Dieser Aufbau dient dem Heben von langen, schmalen Aufbauplatten, z.B. dem Einheben von 
Fertigungsteilen in Bearbeitungsmaschinen. Als Zugantrieb wird hier ein großes Getriebe der 
Serie lean SL® verwendet. Die vertikal ausgerichteten lifgo®-Getriebe führen die Aufbauplatte.

P
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Aufstellung von Getrieben in 4 Reihen

Aufbau wie in der Aufstellung von Getrieben in einer Reihe. Neben den lean SL®-Getrieben sind nun 
beidseitig lifgo®-Getriebe aufgestellt, um beispielsweise breite, geführte Aufbauplatten zu heben. 

Bitte beachten Sie, dass alle hier abgebildeten Anlagen nur Beispiele sind und dass zahl-
reiche andere Konstruktionen möglich sind.

P
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2.2 Hubsäulen

Bei den nachfolgenden Anlagen dieses Kapitels sind alle Längen, Abstände, die Hubge-
schwindigkeit und das Ladegewicht frei wählbar.

Hubsäule als Zwischenstapler-Einheit mit einem lifgo® linear

Diese Applikation mit einem lifgo® linear dient der Zwischenlagerung von Flachprodukten auf 
verschiedenen Ebenen.

Hubsäule – Hubvorrichtung mit zwei lifgo® linear und Zusatzführung

Hier sind Hubgabeln direkt an lifgo® linear angebaut. Es können verschiedene zweckmäßige 
Zusatzelemente angebaut werden. Unsere Hubsäulen sind auch mit Kontergewichten lieferbar.
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Hubsäule mit Zusatzführung

Exakte Führung für Hubvorgänge mit hohen und dezentralen Lasten. Die Applikation ermöglicht 
hohe Lasten und eine große Querkraftaufnahme. Sie ist z.B. zum exakten Einheben und Positio-
nieren von Lasten und Produktionsvorrichtungen geeignet.

Hubsäule mit Verstärkungsprofilen an der lifgo® linear Zahnstange

Hubsystem in besonders biegesteifer Ausführung, für das Einheben von schweren Teilen/Vor-
richtungen in Montagelinien, z.B. für die Endmontage von Vorderachsen mit Motor/Getriebe in 
der Automobilindustrie. Große Hubhöhen, hohe Querkraftaufnahme und Positioniergenauigkeit.

Bitte beachten Sie, dass alle hier abgebildeten Anlagen nur Beispiele sind und dass zahl-
reiche andere Konstruktionen möglich sind.
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2.6 Projektfragebogen

Ansprechpartner Firma

Datum Adresse

Telefon/Telefax/E-Mail

Bezeichnung Achse (X/Y/Z/Dreh)

Betriebsrichtung Vert./Horiz./Dreh.

Hubweg mm

Hubzeit s

Geschwindigkeit m/s

Beschleunigung m/s2

Masse kg

Querkraft N

Prozesskraft N

Auslagerung mm

Positioniergenauigkeit mm

Wiederholgenauigkeit mm

Antriebsart Servo/Drehs./Pneu./Hydr.

Taktzeit Doppelhub/Std.

Einschaltdauer Std./Tag (Tage/Jahr)

Lebensdauer Jahre

Zahnstangenschutz ja/nein

Schmierung Manuell/Perma./Zentral

Bauweise
(Vorschläge, Einbaulage)

Abmaße L x B x H mm

Befestigungsmöglichkeiten
(Anlage, lifgo®, Zahnstange etc.)

Umgebungssituation
(Temperatur, Schweißbereich,
Staub, Gase, Feuchtigkeit etc.)
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5 AGB 

5.1 Verkaufs- und Lieferbedingungen

1. Allgemeine Gültigkeit

Die nachstehenden Bedingungen gelten als Grundlage für alle Geschäfte unter Ausschluss an-
derer von uns nicht ausdrücklich schriftlich genehmigter Bedingungen und Vereinbarungen, auch 
wenn der nachstehende Wortlaut nicht bei jedem einzelnen späteren Geschäft besonders an-
geführt ist. Einkaufsbedingungen des Käufers oder Bestellers erkennen wir stets nur insoweit an, 
als sie von unseren Vertragsbedingungen nicht abweichen, auch für den Fall, dass die ersten ge-
genteilige Bestimmungen enthalten. Etwaige rechtliche Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen 
dieser Vertragsbedingungen berührt die Rechtsgültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Abwei-
chenden Vertragsbedingungen wird hiermit ausdrücklich widersprochen.

2. Angebote und Angebotsunterlagen

Kostenvoranschläge und Angebote sind für die Dauer von 90 Kalendertagen verbindlich. Die 
zu dem Angebot gehörigen Unterlagen wie Abbildungen, Zeichnungen, Gewichte und Maßan-
gaben sind nur annähernd maßgebend, soweit sie nicht ausdrücklich als verbindlich bezeichnet 
sind. Auf Kostenvoranschläge, Zeichnungen und andere Unterlagen behält sich der Lieferer 
Eigentums- und Urheberrecht vor. Bestellungen gelten erst dann als angenommen, wenn sie 
von uns schriftlich bestätigt sind. Bis dahin gilt unser Angebot als unverbindlich. Telefonische, 
telegrafische oder mündliche Nebenabreden, Ergänzungen oder Abänderungen bedürfen zu 
ihrer Wirksamkeit ebenfalls der schriftlichen Bestätigung durch uns. Für in unseren Angeboten 
und Auftragsbestätigungen nicht ausdrücklich als fest bezeichnete Preise behalten wir uns eine 
angemessene Preisanpassung vor, sofern nach Vertragsabschluss und vor Lieferung sich der Ko-
stenfaktor (Material, Personalkosten, Energie sowie allgemeine Abgaben, Tarif-, Transportkosten 
usw.) wesentlich erhöht. An die Einhaltung vorhergehender Preise bei Anschlussaufträgen sind 
wir nicht gebunden. Der Mindestrechnungswert beträgt 100,– Euro. Beträge bis 100,– Euro 
können bei Abholung in bar, ohne Abzug, entrichtet werden. Mehr- oder Minderlieferungen von 
10% gelten als vereinbart.

3. Preise

Die Preise verstehen sich ab Werk ausschließlich Verpackung und zuzüglich der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer.

4. Lieferfrist

Lieferfristen verstehen sich stets als voraussichtlich, auch wenn dies nicht besonders erwähnt ist. 
Jede Teillieferung gilt als selbständiger Auftrag. Der Lauf von Lieferfristen beginnt regelmäßig 
nach voller schriftlicher Einigung über die Bedingungen des Auftrages einschließlich der Verfüg-
barkeit der evtl. vom Käufer oder Besteller kostenlos, frei unser Werk zu stellenden Daten, Zeich-
nungen, Versuchsmuster in angeforderter Menge und endgültiger Ausführung usw. Die Lieferfrist 
gilt mit der rechtzeitigen Meldung der Versandbereitschaft als eingehalten, wenn die Absendung 
ohne unser Verschulden unmöglich ist. Geraten wir in Lieferverzug, muss der Käufer oder Bestel-
ler uns eine angemessene Nachfrist setzen. Der Käufer oder Besteller darf Teillieferungen nicht 
zurückweisen, Schadensersatzansprüche wegen Nichterfüllung oder verspäteter Erfüllung sind 
ausgeschlossen.
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5. Lieferungsverhinderung

Betriebsstörungen aller Art, Ereignisse höherer Gewalt, Arbeitsausstände, Aussperrung usw. bei 
uns oder unseren Zulieferanten, ebenso alle sonstigen Ursachen oder Ereignisse, die Zufuhr, 
Erzeugung oder Versand verhindern, entbinden uns während ihrer ganzen Dauer und auch hin-
sichtlich der Folgeerscheinungen von der Einhaltung eingegangener Lieferungsverpflichtungen 
und berechtigen uns, wenn die näheren Umstände es erfordern, die Lieferverpflichtungen ganz 
oder teilweise aufzuheben, ohne dass der Käufer/Besteller in diesen Fällen berechtigt ist, vom 
Vertrag zurückzutreten.

6. Versand

Der Versand erfolgt ab Werk und geht stets auf Rechnung und Gefahr des Käufers oder Bestel-
lers. Mit der Übergabe an den Spediteur oder Frachtführer, spätestens jedoch mit Verlassen des 
Werkes, geht die Gefahr, wozu auch die Gefahr einer Beschlagnahme gehört, auf den Käufer 
oder Besteller über. Die Wahl des Transportweges und der Transportmittel erfolgt mangels beson-
derer Weisungen nach bestem Ermessen ohne irgendwelche Haftung für billigste und schnellste 
Verfrachtung. Wenn versandfertig gemeldete Ware nicht sofort abgerufen wird oder wenn uns 
der Transport dauernd oder zeitweise unmöglich ist, wird der Kaufpreis gleichwohl fällig. Wir 
sind dann berechtigt, die Ware auf Kosten und Gefahr des Käufers nach eigenem Ermessen zu 
lagern. Die Haftung des Lieferers für schädliche Witterungseinflüsse während des Transportes 
oder der Lagerung auf die bestellten Waren ist ausgeschlossen.

7. Verpackung

Verpackung wählen wir in Ermangelung sonstiger ausdrücklicher und von uns schriftlich aner-
kannter Vereinbarungen nach bestem Ermessen. Verpackung wird zum Selbstkostenpreis verrech-
net und nicht zurückgenommen. Versicherung gegen Bruch, Transport- und Feuerschaden erfolgt 
durch den Käufer oder Besteller.

8. Ansprüche und Rechte bei Mängeln

Abweichungen von Maß, Gewicht und Güte sind nach DIN-Norm zulässig. Beanstandungen 
sind uns unverzüglich, bei offenen Mängeln schriftlich innerhalb von 8 Tagen nach Warenerhalt 
unter Angabe aller notwendigen Einzelheiten, wie Artikel, Rechnungs- und Lieferscheinnummer 
und Art der Störung, anzuzeigen. Wegen etwaiger vorhandener Mängel hat der Käufer zu-
nächst einen Anspruch auf Nacherfüllung. Bei Fehlschlagen der Nacherfüllung kann der Käufer 
Herabsetzung des Kaufpreises verlangen oder nach seiner Wahl vom Vertrag zurücktreten. 
Weiter gehende Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen, z. B. die Haftung für Schäden 
durch den Liefergegenstand an Rechtsgütern des Auftraggebers (Schäden an anderen Sachen), 
Folgeschäden, Verdienstausfall etc. Diese Beschränkung der Schadensersatzansprüche gilt nicht 
bei einer grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Verkäufers oder bei einer vorsätzlichen oder 
grob fahrlässigen Pflichtverletzung eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen des Ver-
käufers. Diese Beschränkung gilt auch nicht für eine Haftung für Schäden aus der Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer Pflichtverletzung des Verkäufers 
oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung eines gesetzlichen Vertreters oder 
Erfüllungsgehilfen des Verkäufers beruhen. Die Verjährungsfrist für Ansprüche und Rechte we-
gen Mängeln der Lieferungen und Leistungen – gleich aus welchem Rechtsgrund – sowie für 
Schadensersatzansprüche beträgt 1 Jahr. Ansprüche und Rechte wegen Mängeln beziehen sich 
nicht auf lediglich geringfügige Mängel und auch nicht auf die natürliche Abnutzung; dies gilt 
insbesondere für Dichtungen und sonstige Verschleißteile. Sie sind weiterhin ausgeschlossen, 
soweit diese auf unsachgemäßer Behandlung, Bedienung oder ungeeigneten Betriebsmitteln, 
unzureichender Wartung oder Instandhaltung, unsachgemäßen kundenseitig vorgenommenen 
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Installationen oder Eingriffen des Käufers/Bestellers oder Dritter beruhen. Erweist sich die Män-
gelrüge als unberechtigt, so ersetzt der Käufer/Besteller uns alle Aufwendungen, die uns durch 
diese entstanden sind. Die vorstehenden Bestimmungen gelten entsprechend, wenn anstatt der 
vertraglich vereinbarten andere Liefergegenstände geliefert werden, sofern die Vereinbarung der 
Änderung oder Abweichung unter Berücksichtigung unserer Interessen für den Käufer/Besteller 
zumutbar ist.

9. Ersatzlieferung

Ersatzlieferung oder Gutschrift kann erst nach einwandfreier Feststellung der Ersatzpflicht durch 
genaue Untersuchung in unserem Werk erfolgen. Zu diesem Zweck sind beanstandete Waren 
ohne Kosten für uns einzusenden. In dringenden Bedarfsfällen wird Ersatz gegen Berechnung 
des jeweiligen Tagespreises geliefert und nach Feststellung der Ersatzpflicht eine Gutschrift erteilt. 
Bei Lohnarbeiten garantieren wir nur für ordnungsgemäße Bearbeitung Ihrer Teile. Weiterge-
hende Schadensersatzansprüche z. B. Materialersatz, bestehen nicht. Auf die vorgeschriebene 
Unverbindlichkeitsklausel des Bundeskartellamtes wird hingewiesen. Werden seitens des Käufers 
oder Bestellers oder Dritter ohne unsere vorherige Genehmigung Änderungen oder Instandset-
zungsarbeiten vorgenommen, entfällt unsere Haftung. Weitere Ansprüche des Käufers oder Be-
stellers, insbesondere ein Anspruch auf Ersatz von Schäden, die nicht an dem Liefergegenstand 
selbst entstanden sind, bestehen nicht.

10. Abnahme und Prüfung

Falls für zu liefernde Erzeugnisse eine Funktionsprüfung vorgeschrieben oder vereinbart ist, hat 
diese in unserem Werk sofort nach Versandbereitschaftsmeldung auf Kosten des Käufers oder 
Bestellers zu erfolgen. Unterlässt dieser die Durchführung, so gelten die Erzeugnisse mit Verfassen 
unseres Werkes als bedingungsgemäß abgenommen geliefert.

11. Zahlungsbedingungen

Falls in unserem Angebot nicht anders lautende Zahlungsbedingungen festgelegt sind, hat die 
Zahlung innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungsdatum ohne Skonto zu erfolgen. Diskontfähige 
Wechsel nehmen wir nur aufgrund ausdrücklicher Vereinbarung zahlungshalber herein. Gut-
schriften über Wechsel oder Schecks gelten stets vorbehaltlich des Eingangs und unbeschadet 
früherer Fälligkeit des Kaufpreises bei Verzug des Käufers/Bestellers, sie erfolgen mit Wertstel-
lung des Tages, an dem wir über den Gegenwert verfügen können. Bei Zielüberschreitung wer-
den Zinsen in Höhe von 8 % über dem Basiszinssatz berechnet. Nichteinhaltung der Zahlungs-
bedingungen oder Umstände, die uns nach dem jeweiligen Abschluss bekannt werden und die 
Kreditwürdigkeit des Käufers/Bestellers zu ändern geeignet sind, haben die sofortige Fälligkeit 
aller unserer Forderungen ohne Rücksicht auf die Laufzeit etwa hereingenommener Wechsel zur 
Folge. Sie berechtigen uns außerdem, noch ausstehende Lieferungen nur gegen Vorauszahlung 
oder Sicherheitsleistung auszuführen sowie nach angemessener Nachfrist vom Abschluss zurück-
zutreten oder wegen Nichterfüllung Schadensersatz zu verlangen, unbeachtet des Rechts auf 
Rücknahme der unter Eigentumsvorbehalt gelieferten Waren auf Kosten des Käufers/Bestellers. 
Der Käufer/Besteller ist zur Zurückbehaltung und Aufrechnung nur berechtigt, wenn dies mit 
unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Ansprüchen geltend gemacht wird.
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12. Eigentumsvorbehalt

1. Von uns gelieferte oder bearbeitete Ware bleibt als Sicherheit für alle unsere – auch be-
dingten und befristeten – Ansprüche aus der gesamten Geschäftsverbindung unser Eigentum, 
bis diese vollständig bezahlt ist. Der Käufer oder Besteller ist jedoch befugt, über die Ware im 
ordentlichen Geschäftsgang zu verfügen.

2. Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich auch auf die durch Verarbeitung, Vermischung oder Ver-
bindung unserer Ware entstehenden Erzeugnisse zu deren vollem Wert, wobei wir als Hersteller 
gelten. Bleibt bei einer Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung mit Waren Dritter deren 
Eigentumsrecht bestehen, so erwerben wir Miteigentum im Verhältnis der Rechnungswerte dieser 
verarbeiteten Waren.

3. Die aus dem Weiterverkauf entstehenden Forderungen gegen Dritte tritt der Käufer schon jetzt 
insgesamt bzw. in Höhe unserer etwaigen Miteigentumsanteile zur Sicherung an uns ab. Er ist 
ermächtigt, diese Forderungen bis zum Widerruf oder zur Einstellung seiner Zahlungen an uns 
für unsere Rechnung einzuziehen. Zur Abtretung der Forderungen ist der Käufer oder Besteller 
auch nicht zum Zweck der Forderungseinziehung im Wege des Factorings befugt, es sei denn, 
es wird gleichzeitig die Verpflichtung des Faktors begründet, die Gegenleistung in Höhe unseres 
Forderungsanteils so lange unmittelbar an uns zu bewirken, als noch Forderungen unsererseits 
gegen den Käufer oder Besteller bestehen.

4. Zugriffe Dritter auf die uns gehörenden Waren und Forderungen sind uns vom Käufer oder 
Besteller unverzüglich mit eingeschriebenem Brief mitzuteilen.

5. Die Ausübung des Eigentumsvorbehaltes bedeutet nicht den Rücktritt vom Vertrag.

6. Die Waren und die an ihre Stelle tretenden Forderungen dürfen vor vollständiger Bezahlung 
unserer Forderung weder an Dritte verpfändet noch zu Sicherung übereignet oder abgetreten 
werden.

7. Übersteigt der realisierbare Wert der Sicherheiten unsere Forderungen um mehr als 10 %, so 
werden wir auf Verlangen des Käufers oder Bestellers insoweit Sicherheiten nach unserer Wahl 
freigeben.

13. Erfüllungsort und Gerichtsstand

Erfüllungsort und Gerichtsstand für Lieferungen und Zahlungen, Ansprüche aus Schecks und 
Wechseln und alle sonstigen aus dem Geschäft sich ergebenden Rechte und Pflichten ist für 
beide Teile unser Firmensitz in Oberhausen.

14. Datenspeicherung

Mit Entstehen der Geschäftsverbindung erfolgt unsererseits Datenspeicherung entsprechend den 
Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes.

LEANTECHNIK AG · 46047 Oberhausen, Juli 2013
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